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KOS/Altkadetten

TERMINPLAN 2020

TERMIN ANLASS WANN, WO

8. April KOS Lunch Rest. Linde

29. April Hagen Lunch Hagenhütte

13. Mai KOS Lunch Rest. Linde

16. Mai Vino y Tapas

27. Mai Hagen Lunch Hagenhütte 

10. Juni KOS Lunch Rest. Linde

12. Juni Grossfeldspiel BBC Arena

24. Juni Hagen Lunch Hagenhütte

8. Juli KOS Lunch Rest. Linde

12. August KOS Lunch Schiff Mammern

26. August Hagen Lunch Hagenhütte

9. September KOS Lunch Rest. Linde

12. September Stiftungsfest

30. September Hagen Lunch Hagenhütte

7. Oktober Ü60 Treffen folgt später

14. Oktober KOS Lunch Rest. Linde

28. Oktober Hagen Lunch Hagenhütte

7. November Metzgete Hagenhütte

11. November KOS Lunch Rest. Linde

9. Dezember KOS Lunch Rest. Linde

Die Spieldaten der einzelnen Handball-Mannschaften können direkt

der Homepage der Kadetten Handballer (www.kadettensh.ch)

entnommen werden. 

http://www.kadettensh.ch/
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KOS / Altkadetten

Wer sie sind …

Christoph Messerli

Hüttenwart Kadettenhütte Hagen

Kannst Du Dich kurz vorstellen?

Christoph Messerli, Jahrgang 1954, seit

ein paar Monaten pensioniert und seit

über 50 Jahren bei den Kadetten

Schaffhausen.

Kurze Info zum Beruf:

Nach der Ausbildung zum Bauzeichner,

einer Höheren Handelsschule, und

einem Fachzeitschriften-Volontariat,

Wechsel in die Werbebranche mit

diversen Weiterbildungen. Tätigkeiten

als Texter/Konzepter, freischaffender

Berater (in dieser Zeit entstand das

Kadetten-Logo), bis Kommunikations-

verantwortlicher und Head of Product

Management. High light war dabei die

Zeit als Entwickler, langjähriger Macher

und Verantwortlicher der bekannten,

mode- und trendorientierten SIGG

BOTTLES-Kollektionen für Outdoor,

Sport und Freizeit. Meine vielseitigen

beruflichen Erfahrungen rundeten

zuletzt noch einige Jahre als Personal-

berater im sozialen Bereich ab; Bera-

tung und Unterstützung von Stellen-

suchenden.

Welchen Bezug hast Du zum Hand-

ball bzw. zu den KOS Altkadetten?

In den 60er-Jahren war ich als Kadett,

Verkehrskadett und später im Jungka-

detten-Leiterteam aktiv. In der Konse-

quenz wurde ich dann 1974 in die

KOS/Altkadetten aufgenommen.

Wie ist es dazu gekommen, dass

Du vor 30 Jahren angefragt wur-

dest, ein neues Kadetten-Logo zu

gestalten?

Im Zusammenhang mit dem 200-Jahr-

Jubiläum entschied man sich in der

Kommission, ein neues Erscheinungs-

bild zu lancieren. Mein Sujet wurde

von einem Gremium aus einer Serie

von Entwürfen ausgewählt. Das neue

Logo wurde in der Folge zum Erken-

nungszeichen sämtlicher Abteilungen

(Kadetten, Verkehrskadetten, Hand-

ball und KOS/Altkadetten), aber auch

der Jubiläumsaktivitäten und der

Kadetten-Stafette.

Präsentation 

des neuen

Kadettenlogos        

1990

Wie fühlt es sich an? Schliesslich

ist dieses Logo noch immer in re-

gem Gebrauch und nach wie vor

zeitgemäss …

Es ist eher ungewöhnlich, dass sich

ein Logo so lange hält und als zeitge-

mäss angesehen wird; vielleicht liegt

es daran, dass der Entwurf Pop-Art-in-

spiriert ist, ein moderner Kunststil, der
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auf populäre und oftmals triviale

Elemente baut. Im Übrigen wurde das

Logo bei den Handballern vor ein paar

Jahren auf das prägnante K reduziert,

aber mit dem Gründungsjahr der

Schaffhauser Kadetten ergänzt …

Welche anderen Funktionen hattest

Du sonst noch im Verein?

Als freischaffender Werber in den 80er-

Jahren, hatte ich die revolutionär neue

Infrastruktur „Apple/PageMaker“ zur

Verfügung, welche ich natürlich auch

für die vielfältigsten Kommunikations-

aktivitäten der Organisation nutzen

konnte. So entstand in dieser Zeit neu

das informative, individuelle Handball-

Matchprogramm für jedes Heimspiel.

Später beschäftigten mich umfassende

Projekte im Zusammenhang mit der

Umsetzung des neuen Erscheinungs-

bildes, resp. dem 200-Jahr-Jubiläum

der Kadettenorganisation; z.B. die Ju-

biläumsbroschüre über die Geschichte

der Kadetten, Kommunikationsunterla-

gen für die „Stafette rund um den Kan-

ton (vom Teilnehmer-T-Shirt bis zur

Stafetten-Zeitung), die Kadettenaus-

stellung im Museum im Zeughaus

u.a.m. Nach einem längeren, berufsbe-

dingten Unterbruch übernahm ich vor

12 Jahren wieder eine aktive Aufgabe,

als Hüttenwart der einzigartigen KOS-

Hütte auf dem Hagen.

Aktuell gehörst Du also auch noch

zum Hüttenwart-Team. Wie ist die

Zusammenarbeit mit Deinen Hütten-

wart-Kollegen?

Seit bald 75 Jahren ist die KOS/Altka-

dettenhütte auf dem Hagen ein Ort, wo

man sich nach ausgedehnten Wander-

ungen, kurzen Sonntagsspaziergängen

oder zu geselligen Anlässen trifft. Um

die Hütte ganzjährig jedes Wochenen-

de öffnen zu können, stellt eine Gruppe

von Idealisten den Betrieb, wie auch

die Unterhaltsarbeiten sicher. Wir kön-

nen uns glücklich schätzen, auf ein

Team zählen zu können, welches unei-

gennützig engagiert und unkompliziert

zusammen funktioniert.

Wird die Kadettenhütte rege

besucht?

Von den absoluten Zahlen her gesehen

nicht wirklich. Die abnehmenden Besu-

cherzahlen von Vereinsmitgliedern

wurde mit der allg. Öffnung für

Randengänger etwas aufgefangen. Ich

bin aber überzeugt, dass die Beliebt-

heit, sich in der freien Natur zu bewe-

gen, in den nächsten Jahren allgemein

wieder zunehmen wird; dann wird es

wieder vermehrt attraktiv sein, einen

Ort wie die Kadettenhütte nutzen zu

können. Hierfür lohnt es sich heute

auch einmal ein sehr ruhiges Wochen-

ende auf dem Hagen „durchzustehen“.

Welche Hobbys betreibst Du und

weshalb?

Wenn auch nicht Handball, begleiteten

mich in meiner Freizeit immer sport-

liche Aktivitäten (Tennis, Curling, Biken,

Snowboarden). Heute ist es noch

Mountainbiken und Skifahren. Mit der

Pensionierung stehen aber Reisen und

der Garten im Vordergrund, wobei ich

mich auch wieder vermehrt kreativ

betätigen möchte.

Welche persönlichen Wünsche hast 

Du für die Zukunft?

Selbstredend steht in meinem Alter die 

Gesundheit und Vitalität im Vorder-

grund; nicht zuletzt, um die neuen Frei-

heiten eines Pensionärs richtig nutzen 

zu können.

Lieber Christoph, wir bedanken uns für

die ausführlichen Antworten und

wünschen Dir tolle Begegnungen in der

Kadettenhütte.
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Loppis und Kuriosa

Wer schon einmal durch Schweden

gereist ist, hat sie sicher entdeckt: die

kleinen Häuschen oder Garagen in

denen man allerhand Seltsames, Spe-

zielles, Nützliches und auch Unnützli-

ches finden kann. Viel Zeit um diese

privaten Flohmärkte zu erkunden hat-

ten die Nationalspieler anlässlich der

Europameisterschaft nicht. Dafür ha-

ben sie viel Sympathie für den Hand-

ballsport und die Schweizer National-

mannschaft gesammelt. Auch aus

Schaffhausen reisten viele Fans nach

Göteborg um die Nationalmannschaft

und im Speziellen die Vertreter der Ka-

detten Schaffhausen vor Ort anzu-

feuern. Die Auftritte der Schweizer

Nationalmannschaft waren einer der

ersten Höhepunkte im Jahr 2020.

Für die Nationalspieler der Kadetten

bleibt dies sicherlich nicht ein einmali-

ges Erlebnis. Die EM 2020 ist hoffent-

lich vielmehr ein Startschuss für viele

weitere Grossanlässe, die das Natio-

nalmannschaftsteam unter kundiger

Führung von Michael Suter bestreiten

wird. Unter dem Slogan «Charakter-

stark» werden uns Küttel, Maros,

Tominec, Gerbl, Schelker und Co.

hoffentlich noch viele spannende

Spiele im roten Dress zeigen.

Auch in der laufenden Meisterschaft

zeigen die Akteure der Kadetten sehr

gute Leistungen. Mit deutlichem Vor-

sprung auf die Ligakonkurrenten führen

sie die Qualifikationsrunde der NLA an.

Nach 22 Spielen führen die Kadetten

die Tabelle mit sechs Punkten Vor-

sprung auf die nächsten Teams an.

Den ersten Titel des Jahres 2020 wol-

len die Orangen am 15. März im Cupfi-

nal gegen den HSV Suhr Aarau holen.

Die beiden Finalisten standen sich in

der laufenden Saison schon dreimal

gegenüber. Mit je einem Sieg, einer

Niederlage und einem Unentschieden

ist die Ausgangslage für den Cupfinal

äusserst spannend. Die Kadetten

Schaffhausen werden sicherlich alles

daransetzen, den neu gestalteten Po-

kal wieder in die Munotstadt zu holen.

Weniger «Loppis» dafür viel «Kuriosa»

beinhaltete das Auswärtsspiel vom

21.2.2020 gegen den HC Kriens-

Luzern. Max Gerbl’s herrlich herausge-

spieltes Tor in der 36. Minute zur (ver-

meintlichen) 13:16 Führung wurde ver-

gessen! Nicht notiert, nicht aufge-

schrieben – schlicht vergessen. So en-

dete das Spiel unentschieden 24:24,

obwohl die Kadetten Schaffhausen 25

Tore geschossen hatten. Der Fehler

wurde zwar nach Spielschluss mit Be-

dauern anerkannt – doch die Frage

blieb: wie weiter? Die Kadetten Schaff-

hausen verzichteten auf einen Rekurs,

da dies vermutlich ein Wiederholungs-

spiel zur Folge gehabt hätte. Das Ver-

letzungsrisiko und die Möglichkeit gar

beide Punkte in Kriens zu lassen, woll-

ten sich die Verantwortlichen nicht auf-

bürden. Nach dem Protest von Pfadi

Winterthur und St. Otmar St. Gallen

wird sich dieses Kuriosum wohl noch

weiter in die Länge ziehen…

Die Kadetten Schaffhausen behalten

derweil ihre Ziele im Auge, Verteidi-

gung des Schweizermeister Titels und

Rückeroberung des Schweizer Cups.

Mit der Unterstützung des Publikums

können sie beide Ziele erreichen. In

die-sem Sinne: Hopp Kadetten!

Barbara Imobersteg, Mediensprecherin

Kadetten Schaffhausen

Titelrekord plus Nachwuchsspieler

CL Teilnehmer plus Rückgrat 

Nationalmannschaft

Handball
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Marco Lüthi,

Chef Nachwuchs

Kadetten Schaffhausen
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Jahresbericht Saison 2018/2019

Wir können als Verein auf eine erfolg-

reiche, abgelaufene Saison 2018/2019

zurückblicken, sowohl im Jugendbe-

reich als auch bei den Leistungsmann-

schaften. Ich möchte mit meinen Aus-

führungen nicht zu weit vorgreifen, da

meine Kollegen im Laufe der heutigen

GV euch noch detailliert informieren

werden.

Zum sportlichen Aspekt

Die erste Mannschaft ist mit ihrem

neuen Trainer Petr Hrachovec wieder

Schweizermeister geworden und zwar

verdient. Dank einigen überzeugenden

Leistungen beendeten die Kadetten

auch die Finalrunde auf Platz 1 und

holten sich so den wichtigen Heimvor-

teil für die Playoffs. In diese starteten

sie allerdings «unterirdisch» schwach –

die einzige Heimniederlage der Saison

kassierten die Kadetten nach einem

beruhigenden Pausenvorsprung aus-

gerechnet im 1. Heimspiel der Viertel-

finalserie gegen den Tabellen-Achten

RTV Basel. Doch dieser Weckruf sass –

die nächsten 3 Spiele wurden klar

gewonnen, ebenso die drei Spiele der

Halbfinalserie gegen Bern. Erwartet

schwierig fiel dann der Auftakt gegen

Pfadi Winterthur aus, geradezu drama-

tisch verlief Spiel #2 in Winterthur. Beide

Male retteten sich die Kadetten in die

Verlängerung, dominierten diese dann

aber klar. Und Spiel #3 in der BBC

Arena brachte dank einer überzeu-

genden, starken Leistung die Krönung.

Die U13 Elite Junioren unter der Leitung

von Jonathan Ulmer und Yves Bartsch

sind ebenfalls Schweizermeister gewor-

den und bezeichnenderweise gegen

denselben Gegner wie die erste Mann-

schaft, gegen Pfadi Winterthur.

Erfolgreich waren auch die vielen ande-

ren Junioren Teams unterwegs. Hier

geht es in erster Linie um die Aus-

bildung für später, den Aufbau über

die verschiedenen Leistungs- und

Altersklassen hin zu den Elite Teams

der U13, U15, U17 und U19. Titel

stehen da weniger im Vordergrund.

Aus dieser erfolgreichen Jugendarbeit

unter Marco Lüthi und seinem Trainer-

stab sind bereits viele NLA und

National-Spieler hervorgegangen. Bei-

spielsweise konnten diese Saison

insgesamt 14 Spieler aus dem eige-

nen Nachwuchs mindestens einmal

im NLA Team einsetzt werden. Minde-

stens 8 davon wurden in der Schluss-

phase regelmässig eingesetzt und

leisteten einen entscheidenden Bei-

trag zum Erfolg.

Zur Infrastruktur

Der Verein profitiert verdankenswer-

terweise nach wie vor von den guten

Strukturen des Leistungssports (BBC

Arena, Infrastruktur mit GS, wichtige

Sponsoren - ein Teil deren Beiträge

fliessen auch in den Jugendsport,

FUTURA, Trainerstrukturen). Daher

können wir auch in diesem Vereins-

jahr ein vernünftiges Resultat auswei-

sen. Die BBC Arena ist wohl noch

immer die attraktivste Handballarena

der Schweiz und das hat sich auch

anlässlich des Länderspiels Schweiz

– Belgien vor ausverkauften Rängen

erneut gezeigt. Solche Anlässe spülen

auch immer Erträge in unsere

Vereinskasse. Dieselbe BBC Infra-

struktur diente auch als Austragungs-

ort des ersten Schaffhauser HABA

FUBA Turniers im Januar 2019.

Dieses war wirklich ein Erfolg und wir

werden diesen Anlass im kommenden

Jahr erneut ausrichten. Dazu mehr

von Hagen Pöhnert später.

13
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Der «andere» Teil des Vereins

Die einzige Aktivmannschaft der Kadet-

ten unter Trainer Sandro Herren hatte

sich in der dritten Liga, nach dem Ab-

stieg in der letzten Saison, im Mittelfeld

positioniert. Vielen Dank euch, die

immer etwas im Schatten der Lei-

stungsmannschaften stehen, aber ein

Verein braucht genau solche Mann-

schaften und Typen wie euch. Ich

hoffe, ihr könnt noch einige Jahre

eurem Hobby unter dem Kadetten

Banner frönen. Peter Hässig wird in

seinem Bericht Informationen zu dieser

Mannschaft, zu unseren Schieds-

richtern und den Zeitnehmern geben.

Unsere Helfer

Die vielen Helfer im Verein, Schieds-

richter, Zeitnehmer, Life Ticker, Bei-

zenteam, Eltern und Betreuer leisten

zu Gunsten unseres Vereins einen

nicht genug zu schätzenden und wich-

tigen Beitrag. Mit den Schiedsrichtern,

die der Verein stellt, können wir nicht

nur Bussen vermeiden, sondern erzie-

len auch noch Erträge. An dieser Stelle

möchte ich Peter Hässig für seinen

Einsatz, auch als Zeitnehmer, herzlich

danken, du machst einen hervorra-

genden Job.

Wir sind extrem dankbar, dass wir

immer wieder Helfer für Anlässe wie

Länderspiele, HABA FUBA etc. rekru-

tieren können, und dies alles auf frei-

williger Basis. Ein grosser Dank gilt

auch den Eltern, vermutlich mehrheit-

lich Mütter, die uns immer wieder

selbstgebackene Kuchen und Torten

zur Verfügung stellen. Diese sind ein

Hit und werden an den Anlässen gerne

gekauft.

Zu den Finanzen

Unter der Leitung von Yvo Ruff konnten

wir in den letzten Jahren die Abgren-

zung zwischen Verein und Leistungs-

sport transparenter gestalten. Für die

kommende Saison haben wir zusam-

men mit dem Leistungssport und der

Kadetten Handball AG den Verteil-

schlüssel für genutzte Infrastruktur und

Trainerentschädigung neu überarbeitet,

was sicher einen Einfluss auf das neue

Budget und dann auf die Jahres-

rechnung haben wird. Die auslaufen-

den Tenue-Sponsorenverträge der Ju-

niorenteams konnten wir wieder um

drei Jahre verlängern. An dieser Stelle

bedanke ich mich bei meinen Kollegen

Mark, Peter, Hagen und Ivo sowie der

Geschäftsstelle, speziell Tanja und

Marco, für die grosse Unterstützung im

abgelaufenen Jahr.

Ein Abschied

Leider muss ich auch einen Abschied

bekannt geben. Dies mit einem wei-

nenden Auge, aber auch mit viel Ver-

ständnis für den Entscheid. Mark

Amstutz hat erklärt, dass er auf diese

GV seinen Rücktritt aus dem Kadetten

Jugend- und Breitensport Vorstand er-

klärt. Dies nach beinahe einem halben

Leben im Dienste für die Kadetten.

Mark hinterlässt mit seiner Erfahrung

und seiner kollegialen Art eine grosse

Lücke, hat er sich doch immer mit viel

Hingabe und unermüdlichem Einsatz

eingebracht. Sein Wissensfundus ist

beinahe unerschöpflich und so sind wir

froh, dass Mark nach wie vor im VR

der Handball AG bleiben wird, so ist er

sicher immer wieder auch für Tips oder

Anfragen erreichbar.

Wo ein Abschied ist ist immer auch ein

Neuanfang, so konnten wir relativ

schnell einen Nachfolger für Mark

finden. Diesen werden wir dann

anlässlich des Traktandums «Wahlen»

vor stellen.

Handball



DANK

Zum Ende meines Jahresberichtes

möchte ich nochmals meinen Dank und

ganz viel Respekt aussprechen:

- An Tanja Steinhauser und die Ge-

schäftsstelle für die vielen Stunden

Arbeit und die Unterstützung, die wir

erhalten

- An Dave Graubner, Leiter der

Geschäftsstelle, für sein offenes Ohr

und konstruktive Zusammenarbeit

- An Marco Lüthi und seinen

Trainerstab, die seit Jahren einen

hervorragenden Job machen

- An die Schiedsrichter, Zeitnehmer

und Life-Ticker Betreuer, die es erst

ermöglichen, dass Handballspiele

überhaupt stattfinden können.

- An die vielen Eltern und Helfer, die

immer dann da sind, wenn wir sie

am nötigsten haben.

Ich und der gesamte Vorstand hoffen, 

dass wir noch möglichst lange auf 

eure Unterstützung zählen dürfen.

Urs Krebser, Präsident 

Kadetten Jugend- und Breitensport

15

Handball

KOS / Altkadetten    - Ü60 Treffen

Mittwoch, 7. Oktober 2020

Bitte Datum reservieren / Programm folgt später

Ihr lokaler Spezialist für

Wärmepumpen-Heizungen

Wärmepumpen-Boiler

Kühlung

Gewerbestrasse 11 Tel. 052 317 00 44

8451 Kleinandelfingen www.waermepumpen-boiler.ch info@wp-tech.ch
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Jahresbericht 2019 des HüKo –

Präsidenten zu Hd. Hauptversamm-

lung vom 17.01.2020

Liebe KOS/AKS – ler

Nachfolgend erstatte ich meinen Jahres-

bericht auf der Zeitachse Januar bis

Dezember und berichte über die

Geschehnisse rund um unsere Hütte.

Januar und Februar

Der Januar hatte es in sich, hatten noch

nie so viele Gäste. Das Wetter war sehr

durchzogen, hatten aber zum Teil 30 cm

Schnee. Im Februar hatten wir dann

Frühlingswetter und die Hütte war sehr

gut belegt. Ende Februar war Herrens’

Huusmetzgete mit 31 Personen.

März

Am 9. März war das erste Preisjassen in

der Hütte. Anwesend waren 20 Jasser.

Eine Woche darauf folgte das

Wildessen mit 32 Personen.

April

Im April mit den sommerlichen Tem-

peraturen hatten wir regen Besuch in

der Hütte. Am 13. April war unser Früh-

lingsputz und das Holzen mit 20 KOS-

lern. Es wurden 6 Ster Holz gesägt und

gefräst. Am Hagenlunch von Dieter

Amsler waren es 23 Personen.

Mai

Das Wetter im Mai war sehr durchzo-

gen, hatten aber regen Besuch in der

Hütte.

Juni

Im Juni hatten wir an 2 Wochenenden

Pizzatag und es wurden ca. 160 Pizzas

gebacken. Hatten auch einen riesen

Ansturm von Gästen, nur unsere KOS-

Mitglieder waren rar. Erzielten im Juni

einen Umsatzrekord.

Juli und August

Im Juli wurde die Fassade gestrichen.

Deal und Riegel haben unseren Boden

gewichst. Die Hütte ist wieder wie

neu. Am Augustlunch waren es 28

Personen.

September

Der September war nicht schlecht,

wenig Leute am Hagenlunch. Den-

noch haben wir im September noch

nie so viel Getränke verkauft.

Oktober

Der Oktober Lunch war mit 28 Perso-

nen sehr gut besucht.

November – Dezember

Am 2. November hatten wir an der

Hagenmetzgete 29 KOSler. Ende

Dezember wurden wir völlig überrannt

durch das schöne Wetter.

Sonstiges: 2019 war unsere Hütte

überdurchnittlich gut besucht, was

fehlte, waren unsere KOS Mitglie-

der, die konnte man an einer Hand

abzählen.

Ausblick 2020

Unsere Hagenlunchs werden auch im

2020 wieder durchgeführt. Im März

findet das Wildessen und das Preis-

jassen statt. Wildessen ist bereits seit

Mitte Dezember ausgebucht.

Zum Schluss möchte ich mich bei

allen Helfern, Sponsoren, vor allem

aber bei unseren Hüttenwärterinnen

und Hüttenwärter für den im

vergangenen Jahr geleisteten Einsatz

recht herzlich bedanken. Allen

Kameraden, Freunden und Ihren

Angehörigen wünsche ich recht

schöne und gemütliche Stunden in

unserer Hütte und sage auf Wieder-

sehen auf dem Hagen.

HüKo-Präsident

Andreas Heller v/o Föhreli
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Hagen – Lunch 2020

Für den Hagen – Lunch folgende Daten in der Agenda eintragen:

29. April – Dieter Amsler

27. Mai – Sabine Heller

24. Juni – Dieter Amsler

Ab 11.30 Uhr in der KOS Hütte

Alle Menüs kosten CHF 25.00

(inkl. Apéro, Kaffee und Schnaps)
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Metzgete in der Kadetten Hütte am

Samstag 13. November 2019

Zur Metzgete 2019 haben sich 27

Personen angemeldet. Die Metzgete

wurde von Sabine, Föhreli und Solo

bestens organisiert. Da die langjährigen

Lieferanten Röbi und Nicole Herren ihre

Metzgerei aufgegeben haben, mussten

wir nach einem neuen Lieferanten

suchen.

Mit der Metzgerei Steinemann aus

Thayngen haben wir einen sehr guten

Ersatz gefunden. Da Herr Steinemann

selbst verhindert war, wurde die

Zubereitung durch Sabine und Föhreli

fachmännisch durchgeführt.

Hier ein paar Impressionen von dieser

wiederum gelungenen Metzgete 2019

Nochmals vielen Dank an die

Organisatoren Sabine, Föhreli und

Solo.

Renato Chiozza v/o Deal
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Kadetten Unihockey

Damen 2. Liga GF

Das Damenteam der Kadetten konnte

seit vier Meisterschaftsrunden alle

Spiele für sich entscheiden – bis auf

ein Unentschieden gegen die Tabel-

lenführerinnen. Die Gegnerinnen auf

den Tabellenrängen 2 und 3 konnten

sogar besiegt werden. Dies zeugt von

den grossen Fortschritten, die das

junge Team laufend erzielt. Auch der

Teamspirit verstärkt sich. Momentan

befindet sich das Team auf dem vierten

Platz, punktegleich mit den Dritt-

platzierten. Positiv auf die Teamstim-

mung wirkt sich aus, dass viele ver-

schiedene Spielerinnen Tore erzielen.

Dankbar wären die Damen für eine

zweite Torhüterin: Julie Klieber, die

Torfrau der Orangen, arbeitet Schicht

im Spital und kann daher nicht an allen

Trainings und Spielen teilnehmen.

Umso beachtlicher sind die guten

Resultate der Kadetten Girls.

Herren 3. Liga GF

Das Herren 1 kann auf eine gelungene

Saison zurückblicken. Der zweite Platz

konnte bereits vor der letzten Turnier-

runde gesichert werden. Mit Unter-

stützung anderer Teams ist auch der

Gruppensieg noch möglich – dazu fehlt

lediglich ein Punkt. Sollten die letzten

zwei Spiele der Saison noch erfolg-

reich für die Kadetten enden, dann

stehen ihnen die Türen zu den Playoffs

jedoch in jedem Fall offen. Dies ist

dem Umstand zu verdanken, dass die

zwei besten Gruppenzweiten ebenfalls

für die Playoffs qualifiziert sind. Löblich

hervorzuheben ist sicherlich die Bilanz

der erhaltenen Tore: Die Kadetten

erhielten lediglich 17 Gegentore aus

zehn Spielen. Diese Bilanz ist uner-

reicht in der gesamten 3. Liga. Wenn

Unihockey

die Kadetten ihr Potential nun auch

noch offensiv ausschöpfen können,

dann dürfte erfolgreichen Playoffspie-

len nichts mehr im Wege stehen.

Herren 5. Liga KF

Die Bilanz des Herren 2 sieht nach 14

Spielen ähnlich aus, wie im letzten

KadettenInfo berichtet. Man befindet

sich weiterhin auf dem achten Tabel-

lenrang und stellt die zweitschlechteste

Abwehr der Liga. Somit bleibt die De-

fensive das Sorgenkind der Munot-

städter. Dies schlägt sich auch in den

meist deutlichen Pleiten nieder.

Allerdings konnte man im letzten Spiel

gegen Unihockey Tösstal endlich

wieder einen Vollerfolg feiern und geht

somit guten Mutes in die vier letzten

Partien der Saison. Positiv ist auch

weiterhin die Stimmung im Team –

auch der Spass kommt nicht zu kurz.

Junioren U21

Aufgrund fehlender Organisatoren fie-

len die Meisterschaftstermine der U21-

Junioren im Dezember und Januar

leider aus. So fand die erste Meister-

schaftsrunde 2020 in Schwanden statt,

mit beiden Tabellennachbarn als

Gegner. Neben dem knappen Kader

musste zudem auf einige Skiurlauber

verzichtet werden, wodurch das Kader

auf acht Spieler schrumpfte. Die

Schaffhauser verkauften ihre Haut

teuer, verloren aber trotz grossem

Einsatz beide Spiele knapp. Erwäh-

nenswert war der Torerfolg des auf das

Spielfeld beorderten Torhüters David

Hauser.

Junioren U18

Auf der Haben-Seite der jüngsten

Oranjes steht ein guter dritter Zwi-

schenrang und – das bisherige Saison-

highlight – der Sieg gegen den bis dato

ungeschlagenen Leader aus Nesslau.



Durch eine solide Mannschaftsleistung

und taktische Cleverness konnten dem

Gegner in einem äusserst spannenden

Spiel zwei Punkte abgenommen wer-

den. Das Resultat zeigte schön, dass

die gesamte Mannschaft an einem

Strick zieht. Die Soll-Seite fällt ent-

sprechend knapp aus: Das Team kann

sich weiterhin in taktischen und per-

sönlichen Fähigkeiten verbessern. Un-

erfreulich war die Turnierdatenwahl

durch den Verband, da sich diverse

Turniertage der U-Mannschaften über-

schnitten, was einen negativen Ein-

fluss auf die Kadergrösse hatte.

Getreu dem Motto "Komme was

wolle" stellte sich das Team aber den

Herausforderungen. Bei Redaktions-

schluss stehen noch die letzten

beiden Turnierrunden an. Mannschaft

und Trainer sind zuversichtlich, dass

der dritte Tabellenplatz verteidigt wird.

Unihockey
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Der Ort um Freunde zu treffen

Gemütliche Gaststube, Sääli, Sitzungszimmer, Gartenwirtschaft

Cordon Bleus selbst zusammenstellen, 7 Tage geöffnet

Hauptstrasse 78, 8232 Merishausen, Telefon 052 653 11 31

restaurant@gmeindhuus.ch, www.gmeindhuus.ch
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Jahresbericht 2019

2019 feierte die Verkehrskadetten

Abteilung Schaffhausen das 50-jährige

Jubiläum und wir zelebrierten dies an-

lässlich der Generalversammlung mit

einem feinen Essen und Eistorten, auf

dem Hagen mit einem Grillabend zu-

sammen mit den Eltern, mit einem

Plauschlager am Gardasee und einer

Jahresendfeier mit Guetzli-Backen. Es

war ein Vergnügen gemeinsam mit den

Mitgliedern, mit Euch, dieses Jahr zu

begehen und unsere gemeinsamen

Jubiläums-Erlebnisse in Italien und

beim Guetzli-Backen werden uns noch

länger in Erinnerung bleiben.

Wie wir unsere Ziele im Jahr 2019

erreicht haben

Es liegt in der Natur der Entwicklung

von Jugendlichen, dass sie eine gewis-

se Zeit ihrer Jugend z.B. in einem

Verein, wie dem unseren, verbringen,

dabei neue Erfahrungen machen, sich

selbst besser kennen und akzeptieren

lernen. Die meisten Jugendlichen blei-

ben im Durchschnitt 3-4 Jahre in

unserem Verein und wachsen in dieser

Zeit durch unsere mehrstufigen Basis-

und Führungstrainings und der prakti-

schen Erfahrung am Einsatz in ihrer

Persönlichkeit und Sozialkompetenz.

Das 2009 eingeführte neue Jugendför-

derungsmodell hat sich bewährt und

die Ergebnisse und Rückmeldungen

der Jugendlichen bestätigen die Stoss-

richtung. Auf allen Stufen ist der Nach-

wuchs garantiert, die Jugendlichen

nehmen freiwillig an den Führungs-

trainings teil und eignen sich u. a. so

wieder Fähigkeiten für die weitere

Tätigkeit als Einsatzleiter und Füh-

rungskraft an. Dies ist nur möglich

durch eine stetige Entwicklungsarbeit

mit den Jugendlichen und der geduldi-

gen Organisation und Durchführung

der verschiedensten Aus- und Weiter-

bildungen in unserem Verein.

Im Jahr 2019 haben wir eine Grund-

ausbildung mit dem Workshop Sozial-

kompetenz und alle nachfolgenden

Führungsausbildungen zum Gruppen-

führer, zum Adjutanten und zum Offi-

zier durchgeführt und abgeschlossen.

Dazu gehörten auch ein intensives

Trainingslager und mehrere Wieder-

holungskurse. Die gesamten Stunden

der Instruktoren und Teilnehmer

umfassten fast 5'000 Stunden. Das

gesellschaftliche Leben und die

Zusammengehörigkeit wurden durch

das spezielle Plauschlager in Italien

mit fast 40 Teilnehmern, die verschie-

denen Monatsrapporte, das Trainings-

lager und die Jahresendfeier mit

Guetzli-Backen und grosszügigem

Abendessen vom Buffet mit stetig

hoher Beteiligung gepflegt und macht

mit 2000 Stunden ebenfalls einen

massgeblichen Anteil aus. Die Ein-

sätze sind einerseits der praktische

Erfahrungsraum, wo das Gelernte als

Verkehrskadett, Einsatzleiter und

Kaderangehöriger umgesetzt resp.

ausprobiert und gelernt wird und

andererseits unsere wichtigste Finan-

zierungsquelle für den Verein. Das

vergangene Einsatzjahr 2019 übertraf

das schon rekordverdächtigte 2018

nochmals massgeblich. Leisteten wir

doch 4'749.75 Einsatz-Stunden mit

einem Umsatz von über 150'000 CHF.

Aufgrund des Antrags von unserem

Gründer Alex Streit haben wir nach

einer Verzögerung von zwei Jahren

mit seiner Unterstützung und der

Mitarbeit von Alban Schmid unsere

alten Statuten überarbeitet, aktualisiert

und vereinfacht. Diese Statuten wur-

Verkehrskadetten



ergänzt und die Anmeldung für

die Grundausbildung haben wir das

erste Mal über unsere Internetseite

abgewickelt. Mit einer externen

Marketing-Agentur wurden erste

Überlegungen zum Auftritt unseres

Vereins getätigt. Die Realisierung

dieser Arbeiten hängt noch von

möglichen Sponsoring-Erträgen ab.

Ehrungen

Im Jahr 2019 haben wir Vize-

Präsident Martin Schmid mit 36

Jahren ununterbrochener Vereinszu-

gehörigkeit zum Ehrenmitglied des

Vereins ernannt und danken ihm für

seinen Einsatz und seine langjährige

Treue gegenüber unserem Jugend-

verein und wünschen ihm weiterhin

alles Gute in seiner Tätigkeit.

Ich danke allen Mitgliedern für Ihren

ausserordentlichen Einsatz, der erst

dieses Einsatzjahr 2019 möglich

machte!

Ich danke allen Mitgliedern, den

Fahrern, dem Kader, den Offizieren,

der Leitung mit Marc, Sean, Rufi,

Nikolina und dem Vorstand mit Martin,

Alfred, Marcel, Robert, Claudio und

Werner für die angenehme Zusam-

menarbeit!

Verkehrskadetten 

Marcel Müller / Präsident

den an der letzten Generalversamm-

lung erfolgreich genehmigt und verab-

schiedet. Auch der Kanton Schaff-

hausen hat nach Einreichung der

neuen Statuten ihren Segen dazu

gegeben. Herzlichen Dank an Alex

Streit und Alban Schmid für ihr

Engagement. Ebenfalls schlossen wir

die Beschaffung der neuen Einsatz-

Jacken ab, haben unser Vereinslokal

aufgefrischt, neu gemalt, die Technik

für den Unterricht erneuert und nach

ca. 10 Jahren auch eine professionelle

Reinigung vorgenommen. Auch haben

wir Ende Jahr neue Schulungstische

und Stühle im Ausbildungsbereich

beschafft und dem Vereinslokal mit

dem Vereinszentrum/Ausbildungszen-

trum einen neuen Namen gegeben und

neues Leben eingehaucht. Zusätzlich

haben wir Beschriftungen innerhalb

und ausserhalb des Zentrums mit

unserem Logo angebracht und auch

den Zugang gekennzeichnet. Mit all

diesen Massnahmen hoffen wir, mit

einer angenehmen Atmosphäre zu

einem guten Lernprozess bei den

verschiedensten Aus- und Weiterbil-

dungen und Monatsveranstaltungen

beizutragen und Besucher besser zu

informieren. Um unseren Auftritt in der

Öffentlichkeit zu stärken, haben wir die

neue Internetseite mit aktuellem Inhalt
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Redaktionstermine 2020

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungsdatum

Nr. 2 / Juni 2020 25. Mai 2020 Ende Juni 2020

Nr. 3 / September 2020 25. August 2020 Ende September 20

Nr. 4 / Dezember 2020 25. November 2020 Ende Dezember 2020



Kadettenhütte auf dem Hagen

Die KOS/Altkadetten besitzen auf dem Hagen oberhalb Merishausen auf ca. 850 m. ü. M.

eine gemütliche Vereinshütte. Diese Hütte ist in der Regel jedes Wochenende im Jahr am

Samstag von 12.00 bis 16.00 Uhr und am Sonntag von 10.00 bis 16.00 Uhr für alle

Mitglieder, Sponsoren und Freunde der Kadetten Schaffhausen geöffnet. Bei

schlechtem Wetter, wenn es aus Kübeln regnet, bei Eis und Schnee, wenn die

Zufahrtsstrassen schlecht befahrbar sind hat der Hüttenwart die Möglichkeit selbständig zu

entscheiden ob er die Hütte öffnen will. Auf http://www.kos-altkadetten.ch Hagenhütte kann

der Belegungsplan und die Telefonnummern der Hüttenwärter nachgeschaut werden.

http://www.kos-altkadetten.ch


P.P.
8207 Schaffhausen 

Adressänderungen an:

Kadetten Handball AG

Geschäftsstelle

Schweizersbildstrasse 10

8207 Schaffhausen

geschaeftsstelle@kadettensh.ch


